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 d
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 d
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D
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 D
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M
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itg
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 d
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bH

  
 

 
3 

M
itg

lie
de

r 

3.
 d

ie
 B

et
ei

lig
un

gs
ge

se
lls

ch
af

t d
es

 K
re

is
es

 

 
S

te
in

fu
rt

 m
bH

 
3 

M
itg

lie
de

r 

4.
 d
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 d
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 d
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 d
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itg
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 d
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 d
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 d
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 b
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ra
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t o
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itg
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R
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ra
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D
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 d
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n.
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m
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ra
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t. 
B

ei
 

S
tim

m
en

gl
ei

ch
he

it 
en

ts
ch

ei
de

t d
ie

 S
tim

m
e 

de
r/

de
s 

V
or

si
tz

en
de

n.
 

 

(3
) 

Ü
be

r 
di

e 
S

itz
un

ge
n 

is
t e

in
e 

N
ie

de
rs

ch
rif

t a
nz

uf
er

tig
en

 d
ie

 v
on

 d
er

/d
em

 

V
or

si
tz

en
de

n 
un

d 
ei

ne
m

 in
 d

er
 S

itz
un

g 
zu

 b
es

tim
m

en
de

n 
w

ei
te

re
n 

M
itg

lie
d 

de
s 

 

A
uf

si
ch

ts
ra

te
s 

so
w

ie
 d

er
/d

em
 S

ch
rif

tfü
hr

er
/in

 z
u 

un
te

rz
ei

ch
ne

n 
is

t. 

 

      

§ 
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G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
de

s 
A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

 D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t k
an

n 
si

ch
 e

in
e 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
ge

be
n.

 

 

   

 

§ 
11

 

B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
de

s 
A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

 (1
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t i
st

 b
es

ch
lu

ss
fä

hi
g,

 w
en

n 
m

in
de

st
en

s 
ze

hn
 s

ei
ne

r 
M

itg
lie

de
r 

in
kl

us
iv

e 

de
r/

de
s 

V
or

si
tz

en
de

n 
od

er
 e

in
er

 S
te

llv
er

tr
et

er
in

/e
in

es
 S

te
llv

er
tr

et
er

s 
an

w
es

en
d 

si
nd

. 

  

(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t f
as

st
 s

ei
ne

 B
es

ch
lü

ss
e 

m
it 

ei
nf

ac
he

r 
S

tim
m

en
m

eh
rh

ei
t. 

B
ei

 

S
tim

m
en

gl
ei

ch
he

it 
en

ts
ch

ei
de

t d
ie

 S
tim

m
e 

de
r/

de
s 

V
or

si
tz

en
de

n.
 

 

(3
) 

Ü
be

r 
di

e 
S

itz
un

ge
n 

is
t e

in
e 

N
ie

de
rs

ch
rif

t a
nz

uf
er

tig
en

, d
ie

 v
on

 d
er

/d
em

 V
or

si
tz

en
de

n 

un
d 

(A
nm

.: 
T

ex
ts

tr
ei

ch
un

g 
gg

ü.
 A

ltf
as

su
ng

) 
de

r/
de

m
 S

ch
rif

tfü
hr

er
/in

 z
u 

un
te

rz
ei

ch
ne

n 

is
t. 

 (4
) 

A
uß

er
ha

lb
 v

on
 A

uf
si

ch
ts

ra
ts

si
tz

un
ge

n 
kö

nn
en

 –
 s

ow
ei

t n
ic

ht
 z

w
in

ge
nd

es
 R

ec
ht

 e
in

e 

an
de

re
 F

or
m

 v
or

sc
hr

ei
bt

 -
 B

es
ch

lü
ss

e 
au

ch
 m

itt
el

s 
B

rie
f, 

T
el

ef
ax

, E
-M

ai
l o

de
r 

T
el

ef
on

, i
m

 le
tz

te
re

n 
F

al
l m

it 
na

ch
fo

lg
en

de
r 

sc
hr

ift
lic

he
r 

B
es

tä
tig

un
g,

 g
ef

as
st

 w
er

de
n,

 

w
en

n 
ke

in
 A

uf
si

ch
ts

ra
ts

m
itg

lie
d 

di
es

em
 V

er
fa

hr
en

 w
id

er
sp

ric
ht

.  

  

§ 
12

 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
de

s 
A

uf
si

ch
ts

ra
te

s;
 A

us
sc

hü
ss

e 

 (1
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t k
an

n 
si

ch
 e

in
e 

G
es

ch
äf

ts
or

dn
un

g 
ge

be
n.

  

 (2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t k
an

n 
du

rc
h 

B
es

ch
lu

ss
 a

us
 s

ei
ne

r 
M

itt
e 

A
us

sc
hü

ss
e 

bi
ld

en
 u

nd
 ih

re
 

A
uf

ga
be

n 
un

d 
B

ef
ug

ni
ss

e 
fe

st
se

tz
en

, s
ow

ei
t d

ie
se

 n
ic

ht
 n

ac
h 

de
m

 G
es

et
z,

 d
er

 

S
at

zu
ng

 o
de

r 
de

r 
G

es
ch

äf
ts

or
dn

un
g 

de
m

 A
uf

si
ch

ts
ra

t i
n 

se
in

er
 G

es
am

th
ei

t z
ur

 

Anlage 2



S
e
it

e
 1

1
 v

o
n

 2
2
 

 

                   

§ 
13

 

R
ec

ht
e 

un
d 

A
uf

ga
be

n 
de

s 
A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

 (1
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t h
at

 d
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
zu

 ü
be

rw
ac

he
n.

 D
ab

ei
 h

ab
en

 ih
m

 d
er

 

od
er

 d
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 je
de

rz
ei

t A
us

ku
nf

t ü
be

r 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

zu
 

er
te

ile
n.

 

 

(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t k
an

n 
di

e 
B

üc
he

r 
un

d 
S

ch
rif

te
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t s
ow

ie
 d

ie
 V

er
m

ö-

ge
ns

ge
ge

ns
tä

nd
e ,

 n
am

en
tli

ch
 d

ie
 G

es
el

ls
ch

af
ts

ka
ss

e 
un

d 
di

e 
B

es
tä

nd
e 

an
 

W
er

tp
ap

ie
re

n 
un

d 
W

ar
en

, e
in

se
he

n 
un

d 
pr

üf
en

. E
r 

ka
nn

 d
am

it 
au

ch
 e

in
ze

ln
e 

E
rle

di
gu

ng
 v

or
be

ha
lte

n 
si

nd
. D

ie
 A

us
sc

hü
ss

e 
kö

nn
en

 a
uf

 D
au

er
 o

de
r 

fü
r 

ei
nz

el
ne

 

A
uf

ga
be

n 
be

st
el

lt 
w

er
de

n.
 D

en
 A

us
sc

hü
ss

en
 k

an
n 

au
ch

 d
as

 R
ec

ht
 z

ur
 E

nt
sc

he
id

un
g 

üb
er

tr
ag

en
 w

er
de

n.
 D

ie
 A

us
sc

hü
ss

e 
kö

nn
en

 n
ur

 s
ol

ch
e 

A
uf

ga
be

n 
w

ah
rn

eh
m

en
, d

ie
 

ge
m

. §
 1

3 
bz

w
. a

uf
gr

un
d 

ge
se

tz
lic

he
r 

R
eg

el
un

ge
n 

A
uf

ga
be

n 
de

s 
A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 
si

nd
. 

 (3
) 

Je
de

m
 A

us
sc

hu
ss

 m
üs

se
n 

m
in

de
st

en
s 

dr
ei

 M
itg

lie
de

r 
an

ge
hö

re
n.

 F
ür

 d
ie

 

B
es

ch
lu

ss
fä

hi
gk

ei
t i

st
 d

ie
 A

nw
es

en
he

it 
vo

n 
m

in
de

st
en

s 
zw

ei
 A

us
sc

hu
ss

m
itg

lie
de

rn
 

er
fo

rd
er

lic
h.

  

 (4
) 

F
ür

 d
ie

 B
es

ch
lu

ss
fa

ss
un

g 
in

 d
en

 A
us

sc
hü

ss
en

 g
ilt

 §
 1

1 
A

bs
. 2

 d
ie

se
r 

S
at

zu
ng

. 

K
om

m
t a

us
 w

el
ch

em
 G

ru
nd

 im
m

er
 e

in
 A

us
sc

hu
ss

be
sc

hl
us

s 
ni

ch
t z

us
ta

nd
e,

 is
t d

ie
 

A
ng

el
eg

en
he

it 
de

m
 G

es
am

ta
uf

si
ch

ts
ra

t z
ur

 B
eh

an
dl

un
g 

vo
rz

ul
eg

en
, d

er
 h

ie
rü

be
r 

un
ve

rz
üg

lic
h,

 s
pä

te
st

en
s 

in
 s

ei
ne

r 
nä

ch
st

en
 S

itz
un

g,
 z

u 
be

ra
te

n 
ha

t. 

 

(5
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t k
an

n 
se

in
en

 A
us

sc
hü

ss
en

 e
in

e 
G

es
ch

äf
ts

or
dn

un
g 

ge
be

n.
 Im

 

Ü
br

ig
en

 s
in

d 
fü

r 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

de
r 

A
uf

si
ch

ts
ra

ts
au

ss
ch

üs
se

 d
ie

 

en
ts

pr
ec

he
nd

en
 B

es
tim

m
un

ge
n 

di
es

er
 S

at
zu

ng
 a

na
lo

g 
an

zu
w

en
de

n.
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R
ec

ht
e 

un
d 

A
uf

ga
be

n 
de

s 
A

uf
si

ch
ts

ra
te

s 

 (1
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t h
at

 d
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
zu

 ü
be

rw
ac

he
n.

 D
ab

ei
 h

ab
en

 ih
m

 d
er

 o
de

r 

di
e 

G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 je
de

rz
ei

t A
us

ku
nf

t ü
be

r 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

un
g 

zu
  

er
te

ile
n.

 

 

(2
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t k
an

n 
di

e 
B

üc
he

r 
un

d 
S

ch
rif

te
n 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t s
ow

ie
 d

ie
 

V
er

m
ög

en
sg

eg
en

st
än

de
, n

am
en

tli
ch

 d
ie

 G
es

el
ls

ch
af

ts
ka

ss
e 

un
d 

di
e 

B
es

tä
nd

e 
an

 

W
er

tp
ap

ie
re

n 
un

d 
W

ar
en

, e
in

se
he

n 
un

d 
pr

üf
en

. E
r 

ka
nn

 d
am

it 
au

ch
 e

in
ze

ln
e 

Anlage 2



S
e
it

e
 1

2
 v

o
n

 2
2
 

 

M
itg

lie
de

r 
od

er
 fü

r 
be

st
im

m
te

 A
uf

ga
be

n 
be

so
nd

er
e 

S
ac

hv
er

st
än

di
ge

 b
ea

uf
tr

ag
en

.  

 

(3
) 

F
ol

ge
nd

e 
G

es
ch

äf
te

 k
an

n 
de

r 
od

er
 k

ön
ne

n 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 n

ur
 m

it 

Z
us

tim
m

un
g 

de
s 

A
uf

si
ch

ts
ra

te
s 

vo
rn

eh
m

en
: 

 

1.
 

D
ie

 A
uf

na
hm

e 
ne

ue
r 

G
es

ch
äf

ts
fe

ld
er

 ü
be

r 
de

n 
R

ah
m

en
 d

ie
se

r 

S
at

zu
ng

 h
in

au
s 

bz
w

. d
ie

 A
uf

ga
be

 v
or

ha
nd

en
er

 G
es

ch
äf

ts
fe

ld
er

, 

 

2.
 

de
n 

A
bs

ch
lu

ß
 v

on
 P

ac
ht

- 
un

d 
M

ie
tv

er
tr

äg
en

, w
en

n 
D

au
er

 u
nd

 

B
et

ra
g 

ei
ne

 v
om

 A
uf

si
ch

ts
ra

t f
es

tg
es

et
zt

e 
G

re
nz

e 
üb

er
st

ei
ge

n;
 

 3.
 

di
e 

A
uf

na
hm

e 
vo

n 
D

ar
le

he
n,

 w
en

n 
de

r 
B

et
ra

g 
ei

ne
 v

om
 

A
uf

si
ch

ts
ra

t f
es

tg
es

et
zt

e 
G

re
nz

e 
üb

er
st

ei
gt

; 

 

4.
 

di
e 

E
rn

en
nu

ng
 v

on
 P

ro
ku

ris
te

n.
 

 (4
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t h
at

 e
in

e 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 e

in
zu

be
ru

fe
n,

 w
en

n 
da

s 

W
oh

l d
er

 G
es

el
ls

ch
af

t e
s 

er
fo

rd
er

t. 
A

uß
er

de
m

 h
at

 e
r 

di
e 

B
es

ch
lü

ss
e 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 v
or

zu
be

re
ite

n.
 

          

M
itg

lie
de

r 
od

er
 fü

r 
be

st
im

m
te

 A
uf

ga
be

n 
be

so
nd

er
e 

S
ac

hv
er

st
än

di
ge

 b
ea

uf
tr

ag
en

. 

 

(3
) 

F
ol

ge
nd

e 
G

es
ch

äf
te

 k
an

n 
de

r 
od

er
 k

ön
ne

n 
di

e 
G

es
ch

äf
ts

fü
hr

er
 n

ur
 m

it 
Z

us
tim

m
un

g 

de
s 

A
uf

si
ch

ts
ra

te
s 

vo
rn

eh
m

en
: 

 

1.
 

D
ie

 A
uf

na
hm

e 
ne

ue
r 

G
es

ch
äf

ts
fe

ld
er

 ü
be

r 
de

n 
R

ah
m

en
 d

ie
se

r 

S
at

zu
ng

 h
in

au
s 

bz
w

. d
ie

 A
uf

ga
be

 v
or

ha
nd

en
er

 G
es

ch
äf

ts
fe

ld
er

, 

 

2.
 

de
n 

A
bs

ch
lu

ss
 v

on
 P

ac
ht

- 
un

d 
M

ie
tv

er
tr

äg
en

, w
en

n 
D

au
er

 u
nd

 

B
et

ra
g 

ei
ne

 v
om

 A
uf

si
ch

ts
ra

t f
es

tg
es

et
zt

e 
G

re
nz

e 
üb

er
st

ei
ge

n;
 

 

3.
 

di
e 

A
uf

na
hm

e 
vo

n 
D

ar
le

he
n,

 w
en

n 
de

r 
B

et
ra

g 
ei

ne
 v

om
 A

uf
si

ch
ts

ra
t 

fe
st

ge
se

tz
te

 G
re

nz
e 

üb
er

st
ei

gt
; 

 

4.
 

D
ie

 E
rn

en
nu

ng
 v

on
 P

ro
ku

ris
te

n.
 

 (4
) 

D
er

 A
uf

si
ch

ts
ra

t h
at

 e
in

e 
G

es
el

ls
ch

af
te

rv
er

sa
m

m
lu

ng
 e

in
zu

be
ru

fe
n,

 w
en

n 
da

s 
W

oh
l 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

t e
s 

er
fo

rd
er

t. 
A

uß
er

de
m

 h
at

 e
r 

di
e 

B
es

ch
lü

ss
e 

de
r 

G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 v
or

zu
be

re
ite

n.
 

 (5
) 

D
ie

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
un

g 
ha

t s
ic

he
rz

us
te

lle
n,

 d
as

s 
be

i B
es

ch
lü

ss
en

 in
 d

en
 G

re
m

ie
n 

vo
n 

M
eh

rh
ei

ts
be

te
ili

gu
ng

en
 d

er
 G

m
bH

 z
u 

w
ic

ht
ig

en
 A

ng
el

eg
en

he
ite

n 
(z

. B
. A

uf
st

el
lu

ng
 

de
s 

W
irt

sc
ha

fts
pl

an
s,

 J
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

) 
au

ch
 d

ie
 B

ef
as

su
ng

 d
es

 A
uf

si
ch

ts
ra

ts
 d

er
 

F
M

O
 F

lu
gh

af
en

 M
ün

st
er

/O
sn

ab
rü

ck
 G

m
bH

 e
rf

ol
gt

.  
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E
in

be
ru

fu
ng

 d
er

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

 (1
) 

D
er

 G
es

ch
äf

ts
fü

hr
er

 h
at

 d
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 in
ne

rh
al

b 
ei

ne
s 

M
on

at
s 

na
ch

 A
uf

st
el

lu
ng

 u
nd

 P
rü

fu
ng

 d
es

 J
ah

re
sa

bs
ch

lu
ss

es
, s

pä
te

st
en

s 
je

do
ch

 b
is

 z
um

 

A
bl

au
f d

er
 e

rs
te

n 
ac

ht
 M

on
at

e 
de

s 
G

es
ch

äf
ts

ja
hr

es
 s

ow
ie

 d
an

n 
ei

nz
ub

er
uf

en
, 

w
en

n 
G

es
el

ls
ch

af
te

r,
 d

er
en

 G
es

ch
äf

ts
an

te
ile

 z
us

am
m

en
 m

in
de

st
en

s 
de

n 
ze

hn
te

n 

T
ei

l d
es

 S
ta

m
m

ka
pi

ta
ls

 e
rr

ei
ch

en
, d

ie
 E

in
be

ru
fu

ng
 u

nt
er

 A
ng

ab
e 

de
s 

Z
w

ec
ke

s 

un
d 

de
r 

G
rü

nd
e 

sc
hr

ift
lic

h 
be

an
tr

ag
en

. E
r 

ka
nn

 d
ie

 G
es

el
ls

ch
af

te
rv

er
sa

m
m

lu
ng

 

au
ch

 a
us

 a
nd

er
en

 G
rü

nd
en

 e
in

be
ru

fe
n.

  

§ 
13

 A
bs

. 4
 S

at
z 

1 
bl

ei
bt

 u
nb

er
üh

rt
. 

 

(2
) 

D
ie

 E
in

be
ru

fu
ng

 h
at

 s
ch

rif
tli

ch
 m

in
de

st
en

s 
zw

ei
 W

oc
he

n 
vo

r 
de

m
 T

ag
e 

de
r 

V
er

sa
m

m
lu

ng
 z

u 
er

fo
lg

en
. G

le
ic

hz
ei

tig
 m

it 
de

r 
E

in
be
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